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   Stiftungsbrief 2020 
        Jahresinformation an die Stifterinnen und Stifter 

    

                          Mai 2020   . 

 

Liebe Stifterinnen, liebe Stifter, 

liebe Freunde der Stiftung Pfadfinden, 

Pfadfinden steht still. Und gleichzeitig wird Pfad-

finden ganz neu erfunden. Nach dem ersten 

Schock des Lockdowns fragten sich viele Gruppen-

leitungen, was jetzt noch geht. Und sie starteten 

viele kreative Ansätze, die die Stiftung Pfadfinden 

finanziell unterstützt. Auf der Folgeseite findet ihr 

einige Beispiele.  

Manche der Projekte, für die wir eine Förderung 

zugesagt hatten, wurden abgesagt oder verscho-

ben. Natürlich halten wir die Förderzusagen auch 

aufrecht, wenn ein Lager, eine Auslandsfahrt  

oder eine Aktion später oder im kommenden Jahr 

stattfindet. 

Am 15. Januar verstarb Ro-

land Fiedler nach schwerer 

Krankheit. Sein Tod hat eine 

große Lücke in der Stiftung 

Pfadfinden hinterlassen. Ro-

land prägte die Arbeit im Stif-

tungsvorstand enorm: seine 

Gastfreundschaft in Frank-

furt, seine Kompetenz im 

wirtschaftlichen Bereich, 

seine guten Gestaltungs-

ideen, seine Netzwerke, seine großzügige Unter-

stützung der Stiftung. Wir vermissen ihn.  

Einen ausführlichen Nachruf findet ihr auf unserer 

Homepage unter „Stifterinnen und Stifter“.  

 

 

Und nun noch ein paar fette Danke:   

 Danke für eure Spenden und Zustiftungen 

 Danke für eure Unterstützung und Mitarbeit in 

der Stiftung  

 Danke für eure aktive Arbeit in den Pfadfin-

dergruppen  

 Danke für euer Durchhalten auch in diesen be-

sonderen Zeiten  

sagt euer Vorstand der Stiftung Pfadfinden 

Karin Dittrich-Brauner, Anna (Apida) Stelter,  

Peter Reck, Jürgen Thelen (Igor),  

Antoinette Hofmann, Hans (Hennes) Kühn 

  

Die wichtigsten Zahlen  
Stand 31.12.2019  

Stiftungsvermögen 2.018.193 € 

Barvermögen und Darlehen  1.428.193 € 

Immobilienvermögen  590.000 € 

Spenden und Zustiftungen 2019 56.386 € 

Anzahl der StifterInnen      733 

Davon juniorStifter unter 30 Jahren        66 

Geförderte Projekte seit Gründung      533 

Fördersumme seit Gründung     447.905 € 

Fördersumme 2019       49.447 € 
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Für den „Das war Spitze!-Preis 2020“ schafften es 

sechs großartige Projekte in die Auswahlliste:  

Mit dem Fahrrad und per Boot ans Schwarze 

Meer - Wie der BdP-Stamm „Weiße Rotte“ aus 

Ulm sich mit langem Atem auf ein großes Aben-

teuer begab, das noch längst nicht zu Ende ist. 

Fit für den Notfall – in Theorie und Praxis - 

Wie der Landesverband Bayern Gefahren in einem 

großen Zeltlager systematisch begegnet. 

Inklusion im Zeltlager – ein starker Auftakt - 

Wie drei bayerische Pfadfinderstämme sich in ein 

schwieriges Themenfeld wagten. 

Eine große Tüte Motivation - Wie der Landes-

verband Sachsen seine Mitgliederzahl nochmals 

verdoppeln will. 

Einige Unterschiede, viele Gemeinsamkeiten 

- Wie deutsche und nepalesische Pfadfinder die 

Faszination weltumspannender Freundschaft er-

fuhren.  

And the winner is: Unterwegs im Bauwagen - 

Wie sich zwei Gruppen im BdP auf originelle Weise 

mehr Freiraum verschafften. 

Damit geht der Preis in diesem Jahr an zwei Grup-

pen. Der Stamm Duberg aus Flensburg und die 

Aufbaugruppe Obotriten aus Granzin bei Greven 

arbeiteten abgestellte Bauwagen auf. Mit Ergebnis 

und Verwendung sind sie außerordentlich zufrie-

den. Einsatz in Zeltlagern, Übernachtung an einem 

Wunschort oder Übernachtung für durchreisende 

Pfadfindergäste – Möglichkeiten gibt es genug.  

Das Preisgeld ist bereits bei den Gruppen, die Ur-

kunde wird wegen Absage der Landesversamm-

lung später übergeben.  

Viele weitere Projekte findet ihr auf der Homepage 

und auf der Facebookseite der Stiftung Pfadfinden.  

Krise fördert Kreativität. Derzeit unterstützen wir 

Vorhaben, pfadfinderische Erlebnisse trotz sozialer 

Distanzierung zu ermöglichen. Drei Beispiele:  

Die Bayern und Ba-

den-Württemberger 

starteten den 

Weltrettathon. Die 

PfadfinderInnen lö-

sen immer neue 

Aufgaben zur Welt-

rettung und stellen 

Fotos davon auf 

Instagram.   

 

Das Programm der Aufbaugruppe Graue Schar in 

Brieselang entwickelte sich von Woche zu Woche 

weiter. Bisheriger Höhepunkt: ein Pfadfinder-

Couch-Lager. Jedes Stammesmitglied baute da-

heim ein Zelt, eine Höhle oder ein Lager auf dem 

Schlafzimmerboden. Ein „Lagerpaket“ versorgte 

mit Abendessen, Liedtext und Programm. Zwi-

schendurch gab es Austausch und Gesang per Vi-

deokonferenz.  

Unter dem Motto „Analog und digital durchs 

coronale Jammertal“ bietet der Stamm Wikin-

ger in Buseck ein ungeheuer vielfältiges Pro-

gramm. Nur ein Beispiel: Ein Video-Bote warf bei 

den Stammesmitgliedern DVDs mit alten Stam-

mesfilmen in den Briefkasten. Viele beteiligte Fa-

milien entwickelten das Ritual der gemeinsamen 

abendlichen Filmschau.  

  

Förderprojekte 

 

Pfadfinden trotz Corona  
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Ein herzliches Willkommen allen neuen Stiftern 

und Stifterinnen! Mit * sind unsere juniorStif-

ter*innen gekennzeichnet.  
 

712 Erinnerungsstiftung tax 

 (Herbert von der Linden), Wesel 

713 Axel Neumann, Lasbek 

714 Inga & Christian Steil, Dormagen 

715 Thorsten Schulz, Isernhagen 

716 Gerd Döhle, Eschwege 

717 Matthias Pieper, Elmshorn 

718 Dr. Oliver Reese, Mannheim 

719 Eva König, Darmstadt 

720 Dr. Stephan Schroelkamp (Schöppy) 

721 25 Jahre Begegnung Mongolei  

(Frank Voßen), Bonn 

722 Ursula Harlfinger (kwaak), Dresden 

723 Erinnerungsstiftung Hans & Anne Alde, Ham-

burg 

724 Britta Jordan, München 

725 Karolin Linker, Zürich (CH) 

726 Markus Köbnik (Otto), München 

727 Maja Sonnenschein, Leverkusen 

728 Anita Schmidt, Münster 

729 Marc Henry*, Wettenberg 

730 Reinhard Pieper, Bremen 

731 Antje & Kai-Michael (Brummy) Brumm, Taucha 

732 HORNNISSEN GbR, Julia Nissen, Berlin 

733 Saskia Schicha, Lörrach 

734 Erinnerungsstiftung Roland Fiedler 

735 Kirsten Röper, Halstenbek 

736 Erinnerungsstiftung Caesar 

743 Rouven Wachhaus*, Mainz 

744 Jorrit Fabricius (Frodo), Hamburg 

777 Andreas Walter (Buffi), Berlin 
 

 

Verstorben 

Wir denken an die Ver-

storbenen und danken 

ihnen für ihr intensives 

und langjähriges pfadfin-

derisches Engagement. 

Nachrufe veröffentlichen 

wir auf der Homepage. 

 

Burkhard Herrling, Stifter 28  

geboren 1961, verstorben im Juni 2019 

Hans Alde, Stifter 723 

geboren am 14.3.1936, verstorben am 13.6.2019 

Heiner Nielebock, Stifter 260  

geboren am 9.7.1931, verstorben am 27.7.2019 

Hans Joachim Fritz, Stifter 223 

geboren am 21.5.1945, verstorben am 10.12.2019 

Helmut Deutschmann, Stifter 250  

geboren am 1.2.1934, verstorben am 28.12.2019

 

Elke Langhoff (Cäsar) Stifterin 17 

geboren am 13.11.1948, verstorben am 12.1.2020 

Cäsar gehörte mit der Stifternummer 17 zu den 

Gründungsstifterinnen der Stiftung Pfadfinden. 

Von Beginn an engagierte sie sich als Kuratorin. 

Sie unterstützte in der Stiftung insbesondere, 

wenn es um IT-Themen ging, denn sie war in die-

sem Bereich beruflich als Beraterin tätig. 

Cäsar hinterließ der Stiftung ein Vermächtnis, so 

dass eine Erinnerungsstiftung (736) eingerichtet 

wurde. Vielen Dank dafür, Cäsar.  

Roland Fiedler, Stifter 1  

geboren am 7.11.1960, verstorben am 15.1.2020  

 

Der Tod von Roland hat Veränderungen im Stif-

tungsvorstand erforderlich gemacht. Peter Reck 

hat die Funktion des Schatzmeisters übernom-

men. Außerdem hat sich die Adresse der Ge-

schäftsstelle geändert: 

Kleinlindener Straße 31, 35398 Gießen  
 

 

Wir haben mit 2.018.193 € zum ersten Mal die zwei-

Millionen-Marke überschritten. Eine beeindruckende 

Leistung, für die wir uns alle gratulieren dürfen.  
 

Die Erträge aus unseren Geldanlagen schwanken 

allerdings stark. 2018 war das Ergebnis in der Ver-

mögensverwaltung negativ, 2019 konnten wir mit 

dem hohen Plus von 83.798 € abschließen. Aber 

natürlich ist zu bedenken, dass es sich nicht um 

realisierte Gewinne, sondern um den jeweils aktu-

ellen Stand in der Vermögensverwaltung handelt. 

Durch die aktuellen Turbulenzen schwankt das an-

gelegte Vermögen. Es bleibt schwierig, Erträge auf 

das angelegte Kapital zu erwirtschaften.  

Menschen 

Entwicklung der Stiftungsfinanzen  

 

Stiftungsvorstand  
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Eure Spenden und die konstant guten Erträge aus 

der Immobilie in Münster bieten ein solides Polster 

für unsere Förderungen.  

 

Kassenprüfer und Wirtschaftsprüfer überwachen 

jährlich die Finanzen der Stiftung Pfadfinden. Stif-

tungsaufsicht und Finanzamt kontrollieren die Be-

richte. Auf Nachfrage senden wir gerne detaillierte 

Unterlagen und Prüfungsberichte zu.  

 

Mit 44 geförderten Projekten und einer Förder-

summe von fast 50.000 € haben wir ein super Er-

gebnis erzielt. Und unsere 20 x 100 € -Aktion ist 

mit 27 Ausschüttungen ein Dauerbrenner.  

15 Projekte mit einem Volumen von ca. 6.700 € 

kamen von den Stämmen, 14 von den Landesver-

bänden mit etwa 16.000 € und 8 aus dem Bund 

mit 19.500 €. 7 Anträge mit einem Förderbetrag 

von 7.580 € kamen von Arbeitskreisen, Bezirken 

und vom Stiftungsvorstand.  

Folgende Aufbaugruppen freuten sich über die 

Stiftungskohten: 

• Graue Schar in Brieselang, BBB 

• Bergluchse in Bergneustadt, NRW 

• Schwäbische Toskana in Pfaffenhofen, BaWü 

• Wanderer in Chemnitz, Sachsen 

• Cassiopeia in Berlin Weissensee, BBB (Foto)  

• Seewölfe in Lindau, BaWü 

Die meisten Kohten konnten von Stiftungsvor-

ständen und KuratorInnen persönlich übergeben 

werden.   

Die 2019 eingeführte Stammesheim-Nothilfe hilft 

Stämmen bei Einbruch, Brand, Wasserrohrbruch 

oder Vandalismus im Stammesheim.  

Bisher sind 7 Anträge eingegangen. Dabei reichen 

die Probleme der Stämme von Rattenbefall, 

Schimmel und Kanalverstopfung bis hin zur Um-

siedlung des Heimes wegen Bebauungsplan und 

kompletter Vernichtung des Heims wegen Brand 

beim Stamm Wilhelm Busch in Kassel (siehe Bild).  

  

Damit haben wir einen weiteren guten Schritt ge-

tan, Pfadfinderarbeit vor Ort zu unterstützen. 

„Stiftungsbrief“ ist die Jahresinformation der  
Stiftung Pfadfinden an ihre Stifterinnen und Stifter. 

Aus Kosten- und Umweltgründen senden wir nur ein 
Exemplar an jede Adresse. Weitere Stiftungsbriefe 

erhaltet ihr gerne über die Geschäftsstelle. 

Geschäftsstelle der Stiftung Pfadfinden 
Hans Kühn – Kleinlindener Straße 31 – 35398 Gießen  

Tel. 069-175362700 - Fax. 069-175362709 
info@stiftungpfadfinden.de 
www.stiftungpfadfinden.de 

 

Bankverbindung:  
Stiftung Pfadfinden bei der Frankfurter Volksbank 

IBAN: DE22 5019 0000 0000 1327 21 
BIC: FFVBDEFF 

Projektförderung  

 

Stiftungskohten für Aufbaugruppen 

 

Stammesheimnothilfe  

 


